
 

 

 

                                                                                                                                            Marbach, 23.03.2021 

 

 

Brief an alle Eltern und Schüler*innen 

 

 

Dieser Brief enthält Informationen zu:  

- Präsenzunterricht Klassen 5 / 6 

- Testungen am FSG und Einverständniserklärung 

- Medizinische Masken 

- Ausblick auf die Zeit nach Ostern 

- Vorgehen im Covid-Verdachts- oder Infektionsfall 

- SMV-Umfrage Feedback Fernlernen 

 

Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, 

mittlerweile ist es offiziell, dass wir unseren Kurs des Wechselunterrichts in den Klassen 5 

und 6 weiterführen können, was für uns eine wichtige Grundlage dafür ist, den 

Infektionsschutz an unserer Schule zu gewährleisten. Die Abfolge der Präsenzgruppen der 

Klassen bis zu den Osterferien bleibt bestehen:  

Mo, 22.03. Die, 23.03. Mi, 24.03. Do, 25.03. Fr. 26.03. 

Gruppe 2 Gruppe 1 Gruppe 2 Gruppe 1 Gruppe 2 

 

Mo, 29.03. Die, 30.03. 

Gruppe 1 Gruppe 2 

 

Auch die Möglichkeiten einer flankierenden Testung unserer Schüler*innen erproben wir 

derzeit. Der erste Durchgang bei den Klassen 5 und 6 vergangene Woche war aus unserer 

Sicht erfolgreich. An dieser Stelle Dank an die Elternschaft, dass die große Mehrheit der 

Schüler*innen teilnehmen konnte. In dieser Woche können wir entgegen unseren Planungen 

leider keine Tests anbieten, da im Testteam selbst diesen Montag ein noch unbestätigter 

Verdachtsfall aufgetreten ist und wir kein Risiko eingehen wollen. Eine Gefährdung unserer 

Schüler*innen resultierend aus den Tests der vergangenen Woche kann ausgeschlossen 

werden, zumal sich das Apothekenpersonal täglichen Tests unterzieht und nur in 



entsprechender Schutzausrüstung Tests durchführt. Auch die kommunalen Testungen in 

Marbach bleiben davon unberührt, da die betreffende Person dort nicht im Einsatz war. 

Voraussichtlich werden wir am Montag, 29.03. und Dienstag, 30.03. nochmals einen 

Testdurchlauf für die Klassen 5 und 6 anbieten. Wir weisen darauf hin, dass dann und nach 

den Osterferien nur diejenigen Kinder aus der Unterstufe getestet werden können, die von 

ihren Eltern eine unterschriebene Einverständniserklärung (s. Anhang zur Mailversion dieses 

Briefes bzw. Homepage) am Testtag dabei haben. Diese Erklärung geben sie bei der ersten 

Testung direkt bei der Fachlehrkraft ab, in deren Stunde sie stattfindet. Zum Ablauf und den 

datenschutzrechtlichen Hinweisen lesen Sie bitte die Erläuterungen in der 

Einverständniserklärung. 

Die bereits vor über einer Woche bestellten Selbsttests für die Kursstufe sind mittlerweile 

eingetroffen, sodass wir einen ersten Durchlauf starten können. Hinweise zur Anwendung 

sind über die Classrooms der Tutor*innen bzw. über die Homepage verfügbar. Wir hoffen, 

dass nach den Ferien die in Aussicht gestellte landesweite Infrastruktur für Selbst- bzw. 

Schnelltests bereitgestellt werden kann, wobei es wahrscheinlich ist, dass wir die Abläufe vor 

Ort auch weiterhin organisieren müssen. Für uns ist der interne Vorlauf wichtig, um die 

Chancen und Grenzen bzw. Probleme der schulischen Testungen erkennen zu können. 

Nach den am Freitag veröffentlichten Richtlinien für Schulen sind mittlerweile medizinische 

Masken (zertifizierte „OP-Masken“ bzw. FFP2- oder KN95-Masken) an weiterführenden 

Schulen Pflicht. Wir bitten Sie und unsere Schüler*innen um Beachtung dieser Vorgabe, die 

wir ja bereits als internen Standard am FSG eingeführt hatten. Weiterhin gibt es die 

Möglichkeit von ärztlich attestierten Ausnahmen, falls Ihr Kind keine Maske bzw. keine 

medizinische Maske tragen darf.  

Neben unserer Unterstufe wäre es auch für die Schüler*innen der Mittelstufe und der 

Klassen 10 sehr wichtig, bald wieder in den Präsenzunterricht zu kommen. Einen ersten 

Schritt für diejenigen Schüler*innen, die akut Bedarf an Wiederholung der Grundlagen 

haben, sind wir durch die Einrichtung von Intensivierungsstunden gegangen. Wir sind froh, 

dass wir auf diese Weise Schüler*innen auch wieder vor Ort unterstützen können. 

Auch für die Basisfächer der Kursstufe 1 streben wir nach den Osterferien eine (Teil-) 

Präsenzlösung an, da hier ebenfalls Klausuren anstehen, die aufgrund ihrer Abiturrelevanz 

möglichst vor Ort vorbereitet werden sollten. Da die Klausurenphase in den Leistungsfächern 

bis Freitag abgeschlossen sein wird, findet der Unterricht für die KS1 Montag und Dienstag 

vor den Osterferien nochmals ausschließlich im Fernlernen statt, um die Schüler*innen an 

dieser Stelle zu entlasten. 

Da wir noch nicht wissen, was die politischen Entscheidungen in dieser und in den 

kommenden Wochen im Hinblick auf die Aufrechterhaltung oder Ausweitung des 

Präsenzunterrichts bringen werden und wie sich die Inzidenzwerte entwickeln, ist es wichtig, 

jetzt schon die Weichen zu stellen, um auf alle Eventualitäten nach den Osterferien 

vorbereitet zu sein. Derzeit sind wir an der detaillierten Ausarbeitung unseres bereits 

vorgestellten „Schichtmodells“, das je nach Öffnungsgrad für einzelne oder alle Stufen einen 

täglichen Unterricht in Teilgruppen ermöglicht. Dieses System erfordert allerdings eine 



komplette Umstrukturierung der Stundentafeln sowie der Stundenpläne. Informationen 

hierzu folgen zeitnah, damit Sie und Ihre Kinder möglichst bald eine klare Perspektive haben.  

Weiterhin ist es für die Aufrechterhaltung des Präsenzbetriebs unerlässlich, dass Sie beim 

Auftreten eines Covid-Verdachts- oder Infektionsfalles in der Familie sofort Konsequenzen 

ziehen, uns umgehend über das Sekretariat oder die Klassenlehrer*innen benachrichtigen 

und Ihr Kind bis zur ärztlichen Abklärung auf keinen Fall zur Schule schicken. Darüber hinaus 

weisen wir Sie darauf hin, dass die kommunalen Testzentren in Marbach und Umgebung 

unabhängig von schulischen Testungen die Möglichkeit von kostenlosen Schnelltests für 

Schüler*innen bieten.  

Zum Schluss noch eine Information im Namen der SMV: Unsere Schülersprecher*innen 

haben mit der SMV einen digitalen Feedback-Bogen zum Thema „Fernlernen“ 

ausgearbeitet, den ich bereits im Brief vom 10.03. angekündigt hatte und der diese Woche 

per Mail an die Schüler*innen ausgegeben und von der SMV ausgewertet wird. Wir 

begrüßen diese Initiative sehr und danken unserer aktiven Schülervertretung, bitten aber 

alle Schüler*innen beim Ausfüllen dringend darum, keine Namen von Lehrkräften zu 

nennen.  

Wie immer halten wir Sie über offizielle Neuerungen und vor allem über unsere Planungen 

zum Präsenzmodell für die Zeit nach den Osterferien auf dem Laufenden. Einstweilen hoffen 

wir, dass Sie und Ihre Kinder weiterhin gesund bleiben, die Klausuren- und Klassenarbeitszeit 

bis zu den Ferien gut meistern und Sie sich dann mit Ihren Familien auf erholsame Ostertage 

freuen können.     

Es grüßt Sie und euch sehr herzlich 

Volker Müller mit dem ganzen FSG-Team    

 

 

 

 

 

 


